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XXIV. SITZUNG VOM 17. NOVEMBER 1898. 


Die kais. m e di ci n i s ch e M i 1 i t är-A k ad em i e in St. Peters¬ 
burg übersendet eine Einladung zu dem am 30. December 

1. J. stattfindenden Erinnerungsfeste ihrer hundertjährigen 
Gründung. 

Das c. M. Herr Prof. Dr. Guido Goldschmiedt übersendet 
eine im chemischen Laboratorium der k. k. deutschen Uni¬ 
versität in Prag verfasste Arbeit von Dr. Hans Meyer: »Die 
Isomeren des Cantharid ins« (11. Mittheilung über das Can- 
tharidin). 

Herr Walter Ziegler in Wanghausen übersendet ein 
versiegeltes Schreiben behufs Wahrung der Priorität, mit der 
Aufschrift: 

1. »Farbige Photographie: ein neues vereinfachtes 

Verfahren für Copie und Druck. 

2. Ein neues Korn für Heliogravüre. 

3. Ein neues Raster für Hochdruck; beides haupt¬ 
sächlich für Farbendruckzwecke«. 

Das w. M. Herr Hofrath Prof. Ad. Lieben überreicht eine 
in seinem Laboratorium ausgeführte Arbeit des Herrn Franz 
Kietreiber: »Über die Condensation der F'ettaldeh^^de 
mit Propionsäure. (Ein Beitrag zur Perkin’schen Reaction.)» 

Das w. M. Herr Prof. Franz Exner legt eine in seinem 
Institute ausgeführte Arbeit der Herren Dr. E. Haschek und 
Dr. H. Mache vor. betitelt: »Über den Druck im Funken«. 

Das w. M. Herr Director E. Weiss erstattet einen Bericht 
über die Beobachtungen des Leoniden-vStromes der 
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Meteore, welche von der Wiener Sternwarte veranlasst 
wurden. 

Das w. M. Herr Prof. G. v. Esche rieh überreicht den 
zweiten Theil seiner Abhandlung, betitelt; »Die zweite 
Variation der einfachen Integrale«. 

Das w. M. Herr Prof. H. Weidel überreicht eine in seinem 
Laboratorium von Herrn Prof. J. Herzig ausgeführte Arbeit, 
betitelt: »Über Brasilin und Hämatoxylin« (IV. Abhand¬ 
lung). 

Das w. Af. Herr Hofrath V. v. Lang überreicht folgende 
»Vorläufige Mittheilung über das Spectrum des 
Chlors«, von den Herren Regierungsrath J. M. Eder und Prof. 
E. Valenta. 

Herr Privatdocent Dr. Franz E. Suess in Wien spricht 
über die Herkunft der Aloldavite aus dem Welträume. 



